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SENIORENBEIRAT LANGENHAGEN ZIEHT BILANZ:
von Besichtigung bis günstiger Schwimmbadtarif
Nach fünf Jahren gemeinsamer Arbeit

steht für den Seniorenbeirat Langenha-
gen die nächste Wahl an. Einige Mitglieder
verabschieden sich, andere wollen ihre Ar-
beit fortsetzen. Der Beirat nutzt den Wech-
sel, um auf Projekte, Begegnungen und
Erfolge der vergangenen Jahre zurückzubli-
cken. Zum Arbeitsalltag gehören öffentliche
Sitzungen, die Mitarbeit in politischen Aus-
schüssen und der Austausch mit Politik, Ver-
einen und Verbänden. Hinzu kommen
Veranstaltungen, die den Alltag älterer Men-
schen verbessern und Begegnungen ermög-
lichen sollen.

Mit der Reihe „Hinter den Kulissen“ be-
sucht der Seniorenbeirat Einrichtungen,

deren Arbeit sonst oft im Hintergrund bleibt.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Langenhagen
informierten sich die Teilnehmer über Fahr-
zeuge, Ausrüstung und Einsatzabläufe.
Auch bei den Johannitern war der Senioren-
beirat zu Gast. Die Veranstaltungsreihe soll
fortgesetzt werden.

Ein Erfolg aus Sicht des Seniorenbeirats ist
die dauerhafte Sicherung des vergünstig-

ten Seniorentarifs im städtischen Bad Was-
serwelt. Seit seiner Einführung wurde das
Angebot nach Angaben des Beirats bereits
1888-mal genutzt.„ Das ist ein voller Erfolg
für Bewegung und Gesundheit“, sagt Roger
Daum, Vertreter des Seniorenbeirats im zu-
ständigen Ausschuss. Schwimmen sei für
viele ältere Menschen eine gute Möglichkeit,
fit zu bleiben. Der Beirat dankt Rat und Ver-
waltung für die Unterstützung. Zugleich will
er sich dafür einsetzen, dass die Wasserwelt
zu den Badezeiten auch künftig gut mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln erreichbar ist.

Mitglieder des Seniorenbeirats besuchen
regelmäßig die Langenhagener Pflege-

heime. Im Gespräch mit Einrichtungsleitun-
gen und Heimbeiräten geht es vor allem um

die Zufriedenheit der Bewohnerinnen und
Bewohner. Aktivitäten werden nach Anga-
ben des Beirats gut angenommen, Wünsche
angesprochen und nach Möglichkeit umge-
setzt. Auch kritische Themen kommen zur
Sprache, um gemeinsam Lösungen zu fin-
den. Die gewachsenen Kontakte sollen wei-
ter gepflegt werden.

Bei Stadtspaziergängen mit Hans-Chris-
toph Greeske erkundeten Interessierte

den Stadtpark und den weniger bekannten
Brinker Park im Westen Langenhagens.
Neben der Geschichte und Funktion der An-
lagen standen die Bäume, die Naherholungs-
möglichkeiten und besondere Orte wie der
Spielplatz und ruhige Aufenthaltsbereiche im
Mittelpunkt. Weitere Touren führten durch
Engelbostel und Krähenwinkel und beleuch-
teten die Entwicklung der Stadtteile.

Wer mit dem Pedelec unterwegs ist,
sollte sich im Straßenverkehr sicher

fühlen. Deshalb bieten der Seniorenbeirat
und die Polizei regel-

mäßig kostenlose Sicherheitstrainings für
Fahrerinnen und Fahrer mit eigenem Rad an.
Vor den praktischen Übungen werden wich-
tige Fragen geklärt: Sitzt der Helm richtig?
Worauf kommt es beim Fahren an? Welche
Regeln und Sicherheitshinweise sind zu be-
achten? Fachkräfte der Polizeidirektion Burg-
dorf frischen das Wissen auf. Die Teilnahme
ist nur mit Helm möglich.

Beim Tag der offenen Tür der Freiwilli-
genagentur Ende August stellte der Se-

niorenbeirat seine Arbeit vor. Mit Blick auf
die Neuwahl im Oktober konnten sich Inte-
ressierte informieren und über eine eigene
Kandidatur nachdenken. Der Beirat will sich
auch künftig für die Interessen älterer Men-
schen einsetzen – in der Kommunalpolitik
ebenso wie bei konkreten Fragen des All-
tags. Informationen zu Veranstaltungen
und Angeboten gibt es in der örtlichen
Presse und auf der Internetseite der Stadt
Langenhagen unter „Seniorenbeirat Stadt
Langenhagen“.


